
 
Studium Generale 

 
Secure Economy. Wie sicher sind unsere Seehandelswege in Zeiten von Globalisierung, Piraterie 
und Terrorismus. Die deutsche Sicherheitsfrage im 21. Jhdt. 
 

 

Ist Ihnen bekannt, welche Bedeutung die Seewege für die Weltwirtschaft und gerade auch für unsere Nation 
darstellen? Mehr als 90 % des Welthandels werden über den Seeweg abgewickelt. Prognosen haben 
ergeben, dass das Volumen bis zum Jahr 2030 um 125% zunehmen wird. Der Seetransport ist der 
umweltfreundlichste, preiswerteste und mit der sicherste Verkehrsträger - aus Hamburg nicht wegzudenken.  
 
Der Hamburger Hafen gehört zu den zehn größten Universalhäfen der Welt und ist der zweitgrößte 
Containerhafen Europas - 2007 wurden knapp zehn Millionen Container umgeschlagen. Die Kontrolle dieser 
Mengen kann jedoch niemals lückenlos erfolgen.  
 
Die Seeschifffahrt hat seit ihrem Beginn einen kriminellen Begleiter: Mit Gewalt verschafften sich seit jeher 
Freibeuter, Piraten und Seeräuber Beute auf den Schifffahrtswegen. Die Hansestadt hatte es schon durch 
Klaus Störtebecker erfahren, dass die freie Nutzung der See und der gesicherte Zugang zu den Meeren 
leicht in Gefahr zu bringen ist.  Noch 600 Jahre später gibt es jährlich über 200 gemeldete Piraterie- und 
Terroranschläge auf Schiffe.  
 
Was wäre, wenn die Straße von Malakka, der Zugang zum Roten Meer vor Somalia, der Persische Golf, die 
Straße von Gibraltar, der Seeweg zum Ärmelkanal, die Elbe, der Nord-Ostsee-Kanal über einen längeren 
Zeitraum nicht mehr befahrbar wären?  
 
In der Veranstaltung 
 
Secure Economy. Wie sicher sind unsere Seehandelswege in Zeiten von Globalisierung, Piraterie 
und Terrorismus. Die deutsche Sicherheitsfrage im 21. Jhdt. 
 
wird Ihnen unter anderem ein Einblick in den weltweiten Seehandel, die heutigen Gefährdungen der 
Schifffahrtswege und die möglichen Auswirkungen auf die lokale und globale Wirtschaft erläutert und die 
Möglichkeiten ihrer Abwehr diskutiert.  
 
Termin: 4. Dezember 2008 
Zeit: 18.00-19.30 Uhr 
Ort: Handelskammer Citycampus (Raum 606) 
 
Im Anschluss an den ca. 30-minütigen Vortrag besteht die Möglichkeit zu Fragen und Diskussion. 
 
Der Referent: Ludolf von Löwenstern 
Fregattenkapitän d.R.. Unternehmer. Persönlich haftender Gesellschafter der CREATIV CONCEPT 
HOLDING Verwaltungs- und Beteiligungsgesellschaft. Co-Founder und Chairman of the Board des 
European Strategic Institute (Business-Intelligence-Services und Think-Tank). Mitglied in verschiedenen 
Beiräten, u. a. im Bundesvorstand des Wirtschaftsrates Deutschland. 


